
Abluftwäsche: Sicherer Anlagenbetrieb  
Wie geht das?  
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Was bestimmt die Rohgaszusammensetzung und welche 
Folgen kann das haben?  
 
Was passiert in meinem Rieselbettfilter und wie kann ich das 
Geschehen beeinflussen?  
 
Wie funktioniert meine Technik und was sollte ich 
regelmäßig tun?  
 
Wie kann ich meinen Anlagenbetrieb weiter optimieren?  
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1. Abluftzusammensetzung: Allgemeine Einflussfaktoren  
 

2. Staub  
 

3. Ammoniak  
 

4. Geruch  
 

5. Bioaerosole  
 

6. Wartung und Optimierung  
 

7. Zusammenfassung  
 
 
 



Abluftzusammensetzung  
Einflussfaktoren, Quelle: VDI 3894  

Bauhülle / Lüftung 

Haltungsform, 
Raumstrukturierung 

Freisetzung von Stoffen Rohgas Abluftreinigungsanlage 

Einfluss auf Emissionen Einstreu und Entmistung 

Fütterung und Tränke 

Faktor x, y und z 



Abluftzusammensetzung  
Einflussfaktoren, Quelle : VDI 3894, ergänzt  

Bauhülle / Lüftung Emissionspotenzial 

Niedrige Raumtemperatur  Hohe Raumtemperatur  

Nicht wärmegedämmtes Gebäude  Wärmegedämmtes Gebäude  

Freie Lüftung  
Zwangslüftung:  

Unterflur: hohe Emissionen  

Niedrige Strömungsgeschwindigkeit 
über emissionsrelevanten Flächen  

Hohe Strömungsgeschwindigkeiten über 
emissionsrelevanten Flächen  

Technische Maßnahmen zur Minderung 
der Luftrate  

Keine technischen Maßnahmen zur Minderung 
der Luftrate  



Klassische Unterflurentlüftung  
Erhöhung der Emissionen  

Frischluft  

Stark erhöhte  
Emissionen  

Å Problem bei Einhaltung  
der Mindestanforderungen  
für Geruch  
 

Å Erhöhte Methanemissionen  

Stark erhöhter  
Bedarf an Alkalien  
zur pH -Wertregelung  

Stark erhöhter  
Abwasseranfall  

NH3 

HNO2 

Verbrauch an Kalilauge (100 %) 
Ca. 13,4 kg/d 
bzw. 4,5 kg/(TP a) 

Gülleraum  

Spaltenboden  

Abstand 
entscheidend  



Abluftzusammensetzung  
Einflussfaktoren, Quelle : VDI 3894  

Haltungsform und 
Raumstrukturierung Emissionspotenzial 

Geringe Tieraktivität  Hohe Tieraktivität  

Großgruppen, separater Kotbereich  Kleingruppen ohne separaten Kotbereich  



Abluftzusammensetzung  
Einflussfaktoren, Quelle : VDI 3894  

Einstreu und Entmistung Emissionspotenzial 

Keine Dunglagerung im Stall  Langfristige Dunglagerung im Stall  



Abluftzusammensetzung  
Einflussfaktoren, Quelle: VDI 3894  

Fütterung Emissionspotenzial 

Nährstoffangepasste Fütterung  Keine nährstoffangepasste Fütterung  



 
Konzentrationsbereich von 
Abluftkomponenten in der 
einstreulosen Mastschweinehaltung  
 

Tierkategorie  Ammoniak  
[ppm]  

Gesamt -
staub  

[mg/m³]  

Geruch  
[GE/m³]  

Gesamt -
Bakterien  
[KBE/m³]  

Schweine  
- Mastschweine  

 
4 ï 30  

 
0,5 -  2 

 
300 ï 3.000  

 
76 ï 560*10 3 

Quelle: DLG -Prüfverfahren  

Freisetzung von Stoffen Rohgas Abluftreinigungsanlage 
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Staub:  
Sedimentation im Sammelkanal  
 

Freisetzung von Stoffen Rohgas Abluftreinigungsanlage 

Sedimentation  
und Reinigung (?)  



 
Staub:  
Abscheidung bei der Vorbedüsung  
 

Freisetzung von Stoffen Rohgas Abluftreinigungsanlage 



 
Staub:  
Ablagerung in der Füllkörperpackung  
 

Verstopfung  
Keine ausreichende Berieselung  

Verstopfung  
Ungleichmäßige Wasserverteilung  

Freisetzung von Stoffen Rohgas Abluftreinigungsanlage 



Abscheidung von Staub  
Quelle : DLG-Prüfungen, Beispiele  

 
Tierkategorie  

 
Verfahren  

 1  

 
Verfahren  

 2  
 

 
Verfahren  

 3  
 

 
Verfahren  

4  
 

Schweine  
Gesamtstaub   [%]  
PM2,5  / PM 10     [%]  

 
89,0  

95,9/85,8  

 
82,0  

94,9/88,3  

 
90,5  

95,5/89,4  

 
84,0  

> 56/> 70  

Masthähnchen  
Gesamtstaub   [%]  
PM2,5  / PM 10     [%]  

 
81,4  

96,6/83,2  

 
87,4  

93,7/77,0  

 
75,9  

87,5/71,9  

 
78,0  

> 60/ >70  

Legehennen 1  

Gesamtstaub   [%]  
PM2,5  / PM 10     [%]  
 

 
Ғ75,9  

å88,6/72,6 

 
å85,4 

å95,5/82,5 

 

å83,4 
98,2/88,3  

1: Prüfungen laufend  



 
Staub:  
Ablagerung in der Füllkörperpackung  
Was passiert?  
 


